
 

 

 

 
                                                                                                       18.12.2020 
 
 
Jedes Geschöpf ist mit einem anderen 
verbunden und jedes Wesen wird durch 
ein anderes gehalten. 
                                    (Hildegard von Bingen) 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
 
- In diesem Jahr ist alles anders. - Diesen Satz haben wir oft gehört in den letzten Tagen und er 
trifft auch auf unser Schulleben zu. In den letzten Jahren konnten wir zu diesem Zeitpunkt immer   
auf viele schöne Schulveranstaltungen zurückblicken, die zu gemeinsamen Erinnerungen 
geworden sind und uns in besonderer Weise verbinden. Das fehlt uns weitgehend und lässt uns 
in besonderer Weise  spüren, wie wichtig diese Veranstaltungen für uns sind. 
Doch wir können uns auch in diesem besonderen Jahr darauf verlassen, dass wir als 
Schulgemeinschaft zusammenstehen. Wir sind füreinander da. Die Schüler und Schülerinnen 
haben die Schule als sicheren und verlässlichen Ort erlebt. In den eigenen Klassen hatten sie 
viele schöne Erlebnisse und sie konnten die Erfahrung machen, dass ihre Lehrerinnen und 
Lehrer täglich für sie da sind und sie auch in diesen besonderen Zeiten begleiten. Dafür danke 
ich den Kolleginnen und Kollegen und unseren pädagogischen Mitarbeiter*innen ganz 
herzlich. Ich danke auch den Schülerinnen und Schülern, die mit ihrer Fröhlichkeit und 
Freundlichkeit die Atmosphäre an unserer Schule prägen, auch wenn sie sich an viele 
ungewohnte Regeln halten müssen. 
Nach den Ferien haben wir unter erschwerten Bedingungen die Ganztagsschule an den Start 
gebracht. Das hat die Strukturen in der Schule noch einmal verändert. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten hatten sich die neuen Abläufe nach den Herbstferien gut eingespielt. In vielen 
Gesprächen auf unterschiedlichen Ebenen konnten wir wertvolle Anregungen besonders auch 
aus der Elternschaft aufnehmen und manches verbessern, was zunächst noch Stolpersteine 
waren. Diese offene Kommunikation mit allen Beteiligten ist auch etwas, was unsere Schule 
auszeichnet und was uns auch durch eine Pandemie nicht genommen wird. Dafür danke ich 
besonders den Eltern, die sich aktiv einbringen und bereit sind, Schule mitzugestalten ganz 
besonders in den schulischen Gremien wie Schulvorstand und Schulelternrat. Trotz aller 
Belastungen in diesem Jahr macht es mir weiterhin viel Freude mit allen gemeinsam für unsere 
Schule und für die Kinder an dieser Schule zu arbeiten. 
Ich hoffe und wünsche sehr, dass wir in 2021 wieder etwas mehr Freiraum bekommen, Schule 
weiter zu gestalten und die Schulentwicklung voranzutreiben. Es gibt noch viele Themen, an 



 

 

denen wir arbeiten können. Gerade durch den Ganztag und durch die veränderten zeitlichen 
Strukturen wird Schule noch einmal mehr zum Lern-und Lebensort, der die Bedürfnisse der 
Kinder berücksichtigen muss. 
 
Nach Weihnachten starten wir planmäßig am 11.01.2021 in Szenario A mit Mund-Nasenschutz 
für alle während der kompletten Schulzeit, wie es der Kultusminister in seinem letzten Schreiben 
angekündigt hat. Ob es so sein wird, wird sich sicher erst zu einem späteren Zeitpunkt endgültig 
entscheiden. 
Zunächst wünsche ich Ihnen und Ihren Familien frohe und gesegnete Weihnachtstage mit 
schönen gemeinsamen Stunden und Zeit zur Erholung und Zeit für die wesentlichen Dinge im 
Leben sowie alles Gute für das neue Jahr. 
 
 
Im Namen des ganzen Teams der Heilig-Geist-Schule grüße ich Sie und Euch, liebe 
Schülerinnen und Schüler, ganz herzlich und freue mich auf ein hoffentlich gesundes 
Wiedersehen im Januar 2021. 
 
 
Sigrid Lange-Glandorf 
_________________ 
Schulleiterin 
 
 
 


